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Bolivien-Kleidersammlung
am 12. Oktober 2013

der Bolivienpartnerschaft der Katholischen Jugend im 
Bistum Trier

Wir möchten Sie bitten, Ihre Altkleider für diese Sammlung zurückzuhalten 
und nicht an kommerzielle Sammler zu spenden.

Die „Bolivien-Kleidersammlung“ wird vom Bund der Katholischen Jugend 
(BDKJ) seit 1966 durchgeführt. Der BDKJ ist Lizenznehmer bei FairWertung 

e.V. FairWertung hat soziale, entwicklungspolitische und ökologische 
Kriterien für Sammlung und Vermarktung von Altkleidern festgelegt und 
kontrolliert deren Einhaltung. Dadurch unterscheidet sich die Bolivien-

Kleidersammlung wesentlich von kommerziellen Sammlungen.

Der Erlös aus dem Verkauf der Bolivien-Kleidersammlung kommt direkt den 
beiden Partnerorganisationen des BDKJ in Bolivien zugute. Diese unterhalten 
in den ländlichen Gebieten Boliviens zahlreiche Internate, Ausbildungs- und 
Jugendzentren. Mit ihrer Kleiderspende geben Sie benachteiligten Kindern 

und Jugendlichen in Bolivien eine Perspektive.

Die Jugend unseren Gemeinden sammelt am: 12. Oktober 2013
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Bibelstellen zu Armut und 
Reichtum
Fällt euch Reichtum zu, so hängt euer Herz 
nicht daran.
Psalm 62,11

Du sollst das Recht deines Armen nicht beu-
gen in seiner Sache.
2. Mose 23,6

Es ist leichter, dass ein Kamel durch ein Na-
delöhr gehe,  als dass ein Reicher ins Reich 
Gottes komme.
Markus 10,25

Besser wenig mit Gerechtigkeit als viel Ein-
kommen mit Unrecht.
Sprüche 16,8

Tu deinen Mund auf für  die Stummen und 
für die Sache aller, die verlassen sind.
Sprüche 31,8

Verkaufe, was du hast, und gib´s den Armen, 
so wirst du einen Schatz im Himmel haben.
Matthäus 19,21

Brich dem Hungrigen dein Brot, und die im 
Elend ohne Obdach sind, führe ins Haus.
Jesaja 58,7

Was ihr getan habt einem von diesen meinen 
geringsten Brüdern das habt ihr mir getan.
Matthäus 25,40

Wer sich auf seinen Reichtum verlässt,  der 
wird untergehen.
Sprüche 11,28
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3 Geleitwort

Geleitwort
Liebe Schwestern und Brüder!

n meinem Geleitwort  zum Februar-Pfarr-
brief habe ich Stellung zu einem Zeitungs-

artikel  zum  Thema  „Nicht  nur  Seelsorger 
sondern auch Manager“ genommen,  der am 
1.  Februar  in  der  Saarbrücker  Zeitung  er-
schienen  war. Dieses Geleitwort hat  viele 
Reaktionen hervorgerufen, teils bestätigende, 
teils kritische.

I

Zum Teil  ist offenbar der  Eindruck ent-
standen, dass ich mit den Entscheidungen un-
seres  Bischofs  nicht  einverstanden  bin  und 
sie öffentlich kritisiere. 

Dies tut mir leid. Es entsprach in keinster 
Weise  meiner  Intention  bei  der  Verfassung 
des  Artikels.  Selbstverständlich  möchte  ich 
meinen Dienst als Priester der Diözese Trier 
in Einklang mit unserem Bischof und all sei-
nen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern voll-
ziehen.

In der Hoffnung auf ein weiterhin gutes 
Miteinander  in  unserer  Seelsorge-Gemein-
schaft und in unserer  Diözese  grüße ich Sie 
herzlich. 

Ihr Pastor 
Matthias Holzapfel

Liebe Schwestern und Brüder!
n jedem Jahr ist der Monat September ein 
Festmonat  in  unserer  Seelsorge-Gemein-

schaft. Am 2. Wochenende begehen wir tra-
ditionell  das  Kreuzfest  als  Patrozinium der 
Pfarrei  Heilig Kreuz  Güdingen,  am 3. Wo-
chenende (dem alten Brebacher Termin) das 
Fest des Ewigen Gebetes unserer Seelsorge-
Gemeinschaft. Seit einigen Jahren feiern wir 
dann  am  4.  Wochenende  in  Bübingen  das 
Erntedankfest zusammen mit dem Kindergar-
ten.  In  diesem  Jahr  wird  dieser  Festmonat 
einen  besonderen  Höhepunkt  beinhalten, 
wenn zum Fest des Ewigen Gebetes der neue 
Bischof  von  Quibdo  unserer  Seelsorge-Ge-
meinschaft einen Besuch abstattet.

I

All  diese  Festlichkeiten  bringen  es  aber 
mit sich, dass sich die Gottesdienstzeiten am 
Sonntagvormittag  entsprechend  verändern, 
damit der jeweilige Festgottesdienst zur bes-
ten Gottesdienstzeit gefeiert werden kann.

Wir wissen,  dass  dies  immer  wieder  zu 
Irritationen  führt,  hoffen  aber  trotzdem auf 
Ihr  Verständnis.  Deshalb bitten wir Sie,  im 
Monat September sehr aufmerksam die Got-
tesdienstordnung zu lesen, damit Sie immer 
zur rechten Zeit am rechten Ort zur Mitfeier 
des Gottesdienstes sind.

Außerdem  möchten  wir  Sie  jetzt  schon 
herzlich einladen auch die sich anschließen-
den  Gelegenheiten  zum  gemeinsamen  Mit-
tagessen und gemeinsamen Feiern zu nutzen.

So werden wir in diesem Monat vielfältig 
die Gelegenheit haben einander zu begegnen, 
sowohl mit den Menschen unserer Seelsorge-
Gemeinschaft als auch mit den Gästen unse-
rer Freunde aus Kolumbien und den Gästen 
aus der Nachbarschaft unserer Seelsorge-Ge-
meinschaft.

Ich wünsche uns allen eine gute und frohe 
Zeit.

Ihr Pastor 
Matthias Holzapfel
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Gemeindeleben
Allgemeine Termine
September
16.09. 19.30 Uhr Bübingen, „Zeit zum Aufatmen“
17.09. 09.00 Uhr Morgenlob
21.09. Brebach, Ökum. Abendgebet mit Gesängen 

aus Taizé, Uhrzeit war zum 
Redaktionsschluss noch nicht bekannt.

22.09. Ewig Gebet in der Seelsorge-Gemeinschaft
25.09. 15.00 Uhr Bübingen, Seniorengottesdienst
26.09. 15.00 Uhr Fechingen, Seniorengottesdienst
27.09. 18.30 Uhr Güdingen, Monatssterbeamt
29.09. 10.30 Uhr Bübingen, Zentralgottesdienst, 

Erntedank, Mittagessen im Kindergarten
30.09. 18.00 Uhr Güdingen, Euch. Anbetung

18.30 Uhr Güdingen, Vesper

Oktober
06.10. Erntedankfest

09.30 Uhr Bübingen
10.30 Uhr Fechingen, Gärtnerei Storb, 
Erntedankgottesdienst
11.00 Uhr Güdingen, Eucharistiefeier mit 
Kindergarten, Erntedankfeier
17.00 Uhr Scheunengottesdienst
18.00 Uhr Brebach

09.10. 15.00 Uhr Güdingen, Seniorengottesdienst
12.10. Bolivienkleidersammlung
16.10. 17.00 Uhr Brebach, Rosenkranzandacht
21.10. 19.30 Uhr Bübingen, „Zeit zum Aufatmen“ 
22.10. 09.00 Uhr Bübingen, Morgenlob
24.10. 15.00 Uhr Fechingen, Seniorengottesdienst
25.10. 18.30 Uhr Güdingen, Monatssterbeamt
28.10. 18.00 Uhr Güdingen, Euch. Anbetung

18.30 Uhr Güdingen, Vesper
30.10. 15.00 Uhr Bübingen, Seniorengottesdienst
31.10. 17.00 Uhr Brebach, Beschberg 

Gräbersegnung
18.00 Uhr Brebach, Messe zu Allerheiligen

November
01.11. Allerheiligen

09.30 Uhr Bübingen, Eucharistiefeier
11.00 Uhr Güdingen, Eucharistiefeier, anschl. 
Gräbersegnung alter Friedhof
15.00 Uhr Segnung der Gräber, Bübingen, 
Fechingen, Güdingen neu,
18.00 Uhr Brebach, Allerseelen-Messe

02.11. Allerseelen
17.30 Uhr Güdingen, Allerseelen-Messe
19.00 Uhr Bübingen, Allerseelen-Messe

07.11. 15.00 Uhr Brebach, Seniorengottesdienst
10.11. 17.30 Uhr Güdingen, Martinszug für 

Güdingen und Bübingen
18.00 Uhr Fechingen, Martinszug
18.15 Uhr Brebach, Martinszug

14.11. 19.30 Uhr Brebach, Pfarreienrat
18.11. 19.30 Uhr Bübingen, „Zeit zum Aufatmen“
19.11. 09.00 Uhr Bübingen, Morgenlob
20.11. Buß- und Bettag

18.00 Uhr Brebach, ev. Kirche ökum. 
Gottesdienst
18.00 Uhr Bübingen, ev. Kirche ökum. 
Gottesdienst
19.30 Uhr Bübingen, OFT 

24.11. 10.30 Uhr Bübingen, Zentralgottesdienst, 
Patrozinium

25.11. 18.00 Uhr Güdingen, Euch. Anbetung
18.30 Uhr Güdingen, Vesper

27.11. 15.00 Uhr Bübingen, Seniorengottesdienst
28.11. 15.00 Uhr Fechingen, Seniorengottesdienst
29.11. 18.30 Uhr Güdingen, Monatssterbeamt

Pfarrfeste
Gelebte Seelsorge

iebe Leser, in dieser Ausgabe des Pfarr-
briefs  erscheint  ein  etwas  anderer  Be-

richt über die Pfarr- (und Kindergarten-)feste 
in  Brebach-Fechingen  und  Bübingen.  Erst-
malig in diesem Jahr haben die beiden Vor-
sitzenden  der  Pfarrgemeinderäte  Bübingen 
und Brebach-Fechingen  beschlossen  zu  ko-
operieren und sich bei den Festen gegenseitig 
zu helfen: Angefangen bei gegenseitigen Sa-
latspenden  über  Kassen-  und  Küchendienst 
bis hin zum gemeinsamen Abschlusstrunk.

L
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Die Aktion hat  uns beiden so viel Spaß 
bereitet,  dass  wir  uns dazu entschieden  ha-
ben, dies im nächsten Jahr fortzuführen.

Ganz  herzlichen  Dank  an  alle  Spender 
und  Beteiligten  beider  Veranstaltungen  – 
ohne Euch/Sie wären die Feste nicht durch-
führbar.  Erlauben  Sie  uns  an  dieser  Stelle 
auch ein kleines Dankeschön an unsere Ehe-
partner, die uns an diesen Tagen im wahrsten 
Sinne des Wortes „in der Tat“ zur Seite stan-
den. Wir würden uns sehr freuen, wenn sich 
im  nächsten  Jahr  noch  einige  „grenzüber-
schreitende Helfer“ finden, denn schließlich 
sind wir eine Seelsorge-Gemeinschaft. 

Hier  nun  die  beiden  Berichte  –  jeweils 
aus der Sicht der Pfarrgemeinderatsvorsitzen-
den der Schwestergemeinde

Pfarr - und Kindergartenfest St. Ka-
tharina

m 23.06.13 fand in Bübingen das Pfarr - 
und Kindergartenfest statt. Dank der be-A

reitwilligen Helfer konnte ein abwechslungs-
reiches Programm angeboten werden.

Eröffnet  wurde das Fest mit einem Got-
tesdienst  von  Pfarrer  Holzapfel.  Danach 
nutzten viele die Gelegenheit zum gemeinsa-
men Mittagessen, Kaffee trinken und gemüt-
lichen  Beisammensein.  Begleitet  wurde  der 
Nachmittag von Darbietungen der Kindergar-
tenkinder und der Gitarrengruppe unter Lei-
tung  von  Herrn  Wollny,  die  auf  Wunsch 
noch einige Zugaben zum Besten gab.

Auch das Wetter spielte - allen schlechten 
Vorhersagen zum Trotz - mit, so dass auch 
die Sektbar im Außenbereich genutzt werden 
konnte.

Der Erlös kommt dem Kindergarten Bü-
bingen zu Gute.

Annette Nieser
(Vorsitzende, Pfarrgemeinderat Maria Hilf und St. Martin)

Pfarrfest Maria Hilf und St. Martin
ur eine Woche später,  am 29. und 30. 
Juni,  lud Brebach 

zum Pfarrfest ein.
N

Bis  zum  Fassan-
stich,  am  Samstag  um 
19:00  Uhr,  waren  alle 
Regenwolken über Bre-
bach  hinweg  gezogen, 
so  dass  die  Zumba-
Gruppe „trockenen Fu-
ßes“ ihre Show darbie-
ten  konnte.  Für  den 
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überaus  großen  Beifall  bedankte  sich  die 
Gruppe mit mehreren Zugaben.

Nach  dem  morgendlichen  Festgottes-
dienst  unter  Mitwirkung  des  Kirchenchors 
wurde das Pfarrfest am Sonntag bei strahlen-
dem Sonnenschein fortgesetzt. Wie in jedem 
Jahr lagen die „Gefillde mit Kraut“ wieder an 
der  Spitze  der  Essensliste.  Innerhalb  von 
vierzig Minuten waren hundert  Knödel ver-
kauft.  Hätte  ich  nicht  auf  Grund  meines 
Dienstes an der Kasse das Privileg zur Reser-
vierung gehabt, wäre ich - wie die Jahre zu-
vor - mal wieder leer ausgegangen. Geheim-
tipp:  wer  beim Pfarrfest  von Maria  Hilf  in 
den Genuss von Gefillde mit Kraut kommen 
will, darf kein Langschläfer sein oder muss 
auf  die  anderen  leckeren  Angebote  wie 
Spießbraten, Frühlingsrollen oder Salate aus-
weichen.

Nach dem Ansturm auf das Mittagessen 
wurde es auf dem Festplatz etwas ruhiger, so 
dass  man  als  Helfer  auch  die  Gelegenheit 
hatte,  sich die Angebote  des  Eine-Welt-La-
dens oder die liebevoll  angefertigten  Dinge 

des  Strickkreises  anzuschauen  bzw.  zu  er-
werben.  Der  Musikverein  Brebach  lockte 
wieder einige Besucher,  die bei Kaffee und 
Kuchen auf dem Festplatz verweilten. 

Nach dem Abendgottesdienst,  der  musi-
kalisch vom Halberger  Sängerchor  gestaltet 
wurde traf man sich nochmals bis etwa 21:00 
Uhr zu einem geselligen Zusammensein 

Der Gewinn dient zur Unkostendeckung 
der Außenrenovierung des Kirchengebäudes.

Daniela Brück (Vorsitzende, Pfarrgemeinderat St. Katharina)

Neue Nutzer im Pfarrhaus 
Güdingen

nzwischen  haben  im  Güdinger  Pfarrhaus 
die Umbauarbeiten begonnen, die der neue 

Nutzer des Gebäudes in Auftrag gegeben hat. 
Ab Mitte September wird die Ökumenische 
Sozialstation  Halberg/Obere  Saar  ihren Sitz 
nach Güdingen verlegen.  Dazu hat  die Kir-
chengemeinde mit dem Träger der Sozialsta-
tion, der TKS gGmbH einen Erbpachtvertrag 
auf 25 Jahre geschlossen. Da allerdings das 
Pfarrhaus  Mitte  September  noch  nicht  be-

I
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zugsfertig ist, wird die Sozialstation zunächst 
provisorisch im Pfarrheim unter  der  Kirche 
einziehen. Das heißt, auch nachdem der Kin-
dergarten das Pfarrheim verlassen hat,  steht 
es unserer Gemeinde noch nicht zur Nutzung 
zur Verfügung. Ich denke aber, dass sie diese 
weitere Verzögerung für unsere Nutzung des 
Pfarrheimes mittragen,  wenn wir dafür  eine 
so wichtige soziale Institution in unserer Ge-
meinde ansiedeln können.

Auf dem Gelände rechts  neben der Kir-
che  werden  wir  mit  finanzieller  Unterstüt-
zung der  TKS Parkplätze anlegen,  die vor-
rangig der  Sozialstation, aber  auch der  Ge-
meinde zur Verfügung stehen werden.

Wir heißen die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter  der  Sozialstation  herzlich  willkom-
men und  freuen  uns auf  eine  gute  Zusam-
menarbeit.

Pfarrer Matthias Holzapfel

Bauarbeiten an der Kirche 
Heilig Kreuz

urch eine Erbschaft, die die Kirchenge-
meinde Heilig Kreuz im letzten Jahr ge-

macht hat, war es uns möglich, mit entspre-
chender Bezuschussung durch das Bistum ei-
nige Baumaßnahmen an der Kirche umzuset-
zen.  Abgeschlossen  ist  in  der  Zwischenzeit 
die Anbringung einer Rollstuhlrampe vor der 
Kirche  und  eine  Erneuerung  der  Saktris-
teitreppe hinter der Kirche. Der wohl wich-
tigste Teil der Arbeiten wird im Moment von 
der  Fa.  Reichert  aus  der  Feldstraße  umge-
setzt:  die  Erneuerung  der  Heizungsanlage. 
Damit  verbunden  ist  auch  die  Umstellung 

D

von Öl auf Gas.
Pfarrer Matthias Holzapfel

Französischkurs
für „echte“ Anfänger in Bübingen

Für alle Freunde der französischen Spra-
che  bietet  die  Katholische  Erwachsenenbil-
dung,  KEB,  Fachstelle  Saarbrücken,  ab 
16. September 2013, einen Kurs für „echte“ 
Anfänger  im kleinen Pfarrsaal  in  Bübingen 
an.

Gearbeitet  wird  u.a.  mit  dem Kursbuch 
Perspectives  1,  Französisch für  Erwachsene 
(Cornelsen).  Abwechslungsreiche  Texte, 
Dialoge und Aktivitäten zum Thema ‚Woh-
nen  und  Familie’,  ‚Orientierung  in  einer 
Stadt’, ‚Reisen und Verkehrsmittel’, ‚Im Ho-
tel’,  ‚in Paris’, oder ‚Geschäfte;  Lebensmit-
tel; Geburtstag; Einladungen’ ermöglichen es 
den Lernenden, ihre sprachliche Kompetenz 
kontinuierlich auszubauen; auch Redemittel, 
Grammatik und Aussprache dürfen nicht zu 
kurz kommen, ohne dass dabei der Spaß am 
Lernen verloren geht!

Die  Gruppe  trifft  sich  montags,  von 
11.00 Uhr bis 12.30 Uhr im kleinen Pfarrsaal 
in Bübingen, Saargemünder Str. 185 (gegen 
über der Kirche).  Sie finden den Raum, in-
dem  Sie  durch  das  Tor  rechts  neben  dem 
Pfarrhaus  gehen.  Auf  der  linken  Seite  des 
Hauses  sehen  Sie  dann  eine  schwarze  Tür 
mit  Glaseinsatz.  Das  ist  der  Eingang  zum 
Unterrichtsraum.

10 Termine sind bis zu den Weihnachts-
ferien geplant. Die Kosten belaufen sich auf 
5,50 Euro pro Termin (bei  8 Teilnehmern). 
Ihre  Lehrerin  ist  Huguette  Ballschmiede, 
KEB, Fachstelle Saarbrücken.

Anmeldung und Infos direkt bei der KEB, 
Tel.: 0681-9068-131

Caritasklinikum sucht
Mitarbeiter für die Vorbereitung der 
Krankenkommunion

ie  Klinikseelsorge  am Caritasklinikum 
Saarbrücken St. Theresia auf dem Rast-

pfuhl sucht noch Mitarbeiter und Mitarbeite-
D
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rinnen  für  die  Vorbereitung der  Kranken-
kommunion. 

Ein Mal im Monat samstags nachmittags 
2-3 Stunden Zeit haben, um von Zimmer zu 
Zimmer zu gehen und die Patienten zu fra-
gen, wer abends nach der Vorabendmesse die 
Hl.  Kommunion empfangen möchte,  ist der 
Dienst, den wir neu besetzen müssen. Dieser 
Dienst  kann von den  Schwestern  und Pfle-
gern nicht mehr übernommen werden. Dafür 
ist einfach keine Zeit mehr da.

Zur  Einarbeitung und Begleitung  stehen 
erfahrene Helfer zur Verfügung.

Kontakt: Hermann-Josef Mayers, Klinik-
seelsorger,  Telefon 0681/406-2862 oder per 
Email: h-j.mayers@caritasklinikum.de

Kindergärten
Bübingen
Das Kindergartenjahr 2012/2013

urz vor Abschluss des Kindergartenjah-
res 11/12 erfuhren wir, dass unsere Lei-

tung Frau Richter leider ausfallen würde, wie 
lange konnte uns niemand sagen.

K
Eine Vertretung zu finden gestaltete sich 

sehr schwierig, da es wie überall an Erziehe-
rinnen  mangelt.  Also  entschlossen  wir  uns, 
unsere Stunden aufzustocken, um die Büroar-
beiten, dies und das und die anderen tausend 
Dinge, die zu tun waren, zu bewältigen. Wir 
starteten das neue Kindergartenjahr zu dritt, 
mit  neuen Kindern;  Eltern und einer  neuen 
Jahrespraktikantin.  Und  dann  ging  es los. 
Wie  war  das  mit  den  Abrechnungen?  Wie 
funktioniert dies? Das?

Erntedank stand vor der Tür. Wir planten; 
übten;  kochten  die  Suppe  und  wir  waren 
stolz auf ein gelungenes Fest. Unsere Eltern 
boten und bieten uns heute noch tatkräftige 
Unterstützung an. An dieser Stelle ein großes 
Dankeschön den Eltern.

Zum St. Martin bastelten wir Gänselater-
nen;  spielten  die  Martinsgeschichten  und 
sangen Martinslieder.  Am Martinstag selbst 
gab  es  zum Abschluss  eine „Riesenbrezel“, 

die wir teilten, wie St. Martin seinen Mantel 
teilte. Dann trafen wir uns alle zum Martins-
zug in Güdingen.

Parallel zu den jahreszeitlichen Abläufen 
liefen  Entwicklungsgespräche,  Büchereibe-
suche, die Lehrerin kam alle 14 Tage, Fran-
zösischprojekt,  Kindergottesdienste  für  die 
„Riesen“ (Schulanfänger), und, und, und...

Zur Adventszeit wurde gebacken, wir er-
fuhren jeden Tag ein Stück der Weihnachts-
geschichte,  so  dass  wir  sie  komplett  nach-
spielen  konnten.  Erstaunlicherweise  wollte 
jeder der Esel sein, der mit an einem Gummi 
gebundene Socken durchs Zimmer krabbelte.

Kurz vor den Weihnachtsferien unternah-
men  wir  mit  den  Kindern  und  Eltern  eine 
Winterwanderung (leider ohne Schnee, aber 
bei  strahlendem  Sonnenschein)  zur  Krippe 
der  Familie  Zaffino  in  der  Hahnenklamm. 
Wir  ließen  diesen  schönen  Nachmittag  bei 
Plätzchen und Apfelpunsch ausklingen.

Neues Jahr – neue Energie! In der Kin-
derkonferenz wurde das Faschingsthema aus-
gesucht.  Gewonnen  hatten  die  „Schlafmüt-
zen“.  Also  kamen  wir  alle  am fetten  Don-
nerstag mit  Nachthemd und Schlafanzug in 
den  Kindergarten.  Überall  hingen  Sonne, 
Mond  und  Sterne,  Kissen  und  Decken.  Im 
Zimmer  waren  Kuschelecken  eingerichtet 
und die Kissenschlachten machten viel Spaß. 
Unser Faschingsbuffet bestand aus einer Rie-
sentafel  mit  Brot,  Marmelade,  Cornflakes, 
Kakao, also alles, was man zum Frühstücken 
braucht. Wir haben so viel Radau und Lärm 
gemacht, dass wir sicher waren, den Winter 
vertrieben zu haben.

Zum  Beginn  der  Fastenzeit  entschieden 
sich die Kinder in der Kinderkonferenz auf 
diverse  Dinge  zu  verzichten.  Wir  räumten 
gemeinsam  Spielsachen  aus  dem  Zimmer 
und, was uns sehr überraschte, die Mehrheit 
beschloss  ,auf`s  Ballbad  zu verzichten.  Mit 
gebastelten  Schildern  wurde  es  abgesperrt. 
HOCHACHTUNG!  Die  Kinder  waren  sehr 
diszipliniert und es waren nur mal hier und 
dort eines der Krippenkinder im Ballbad, wo-
bei uns dieser Verstoß gleich gemeldet wur-
de.  Schritt  für  Schritt  erfuhren  wir  von der 

mailto:h-j.mayers@caritasklinikum.de
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Ostergeschichte.  Die „Riesen“  sahen  in  der 
Kirche den Kreuzweg, den Pfr. Holzapfel er-
klärte und die vielen Fragen der Kinder be-
antwortete.

Nach den Osterferien hat uns der Oster-
hase im Kindergarten besucht und die Kinder 
suchten  ihre  Nester.  Des  weiteren  war  der 
Andrang im Ballbad riesig.

Als Unterstützung für unser Team begann 
Bonnie, eine Sozialarbeiterin aus Kolumbien 
ihr Praktikum bei uns.

Ende April ereignete sich im Kindergar-
ten etwas, was weder die Kinder noch die Er-
wachsenen so erlebt hatten. In der Nacht vom 
25./26.  April  wurde  bei  uns  eingebrochen. 
Viele Kinder redeten noch Tage und Wochen 
über nichts anderes. Sie konnten nicht nach-
vollziehen, dass jemand in ihren Kindergar-
ten kommt und Sachen kaputt macht. Beson-
dere Aufmerksamkeit bekam die „Echte Poli-
zei“,  die  zu  uns  kam  und  Fingerabdrücke 
nahm.  Netterweise  durfte  ein  Kind  seinen 
Fingerabdruck  auf  einem Glas  hinterlassen. 
Für uns jedoch blieben die Aufräumarbeiten 
und die Tatsache, dass auf dem Laptop über 
1500 Bilder  unserer  Aktivitäten der  Kinder 
abhanden kamen. Und wieder,  dank hilfrei-
cher Eltern, ergab es sich, dass ein Papa von 
den SD-Karten des Fotoapparats viele, viele 
Bilder  wieder  herstellen  konnte.  DANKE! 
Mit Hilfe unserer Jahrespraktikantin konnten 
wir zum Abschluss der Kindergartenzeit der 
„Riesen“  doch  noch  einige  Bilder  auf  CD 
brennen.

Zu  Vater-  und  Muttertag  schenkten  die 
Kinder  ein  liebevoll  gebasteltes  Elternge-
schenk.

Ein  Highlight  für  die  „Riesen“  war  die 
Tagesfahrt zu den „Heilig Rock Tagen“ nach 
Trier. Pfr. Holzapfel suchte mit den Kindern 
im Dom überall nach versteckten Tieren, die 
sich  kreuz  und  quer  im  Dom befinden.  Es 
war  ein  ereignisreicher  Tag,  der  mit  noch 
morgens  vollgepackten  Rucksäcken  abends 
geleert und zufrieden endete.

Der Abschluss der „Riesen“ vor Schulbe-
ginn ist die Übernachtung im Kindergarten. 
Alle kamen mit Sack und Pack und richteten 

ihr Nachtlager ein. Gemeinsam am Lagerfeu-
er feierten wir mit Pfr. Holzapfel einen Got-
tesdienst.  Im  Anschluss  überreichte  er  uns 
ein Päckchen. WOW – so viele Süßigkeiten 
und einen liebevoll geschriebenen Brief von 
Frau Richter. Natürlich riefen wir gleich bei 
Frau Richter, die sich zu dieser Zeit in Kur 
befand,  an  und  bedankten  uns.  Nach  der 
Nachtwanderung  endete  unsere  Nacht  am 
Lagerfeuer mit Stockbrot und Marshmallows 
Am  darauffolgenden  Morgen  frühstückten 
wir mit den Familien im Kindergarten.

Eine Woche später schon feierten wir un-
ser  Pfarr-  und  Kindergartenfest.  Auch  der 
Regen  feierte  ein  wenig  mit,  was  uns aber 
nicht störte. Mit Unterstützung unserer Eltern 
war es ein gut organisiertes , fröhliches Fest. 
DANKE!

Zu Beginn  der  offiziellen Sommerferien 
fahren auch wir, der Kindergarten eine Wo-
che in ein von den Kindern in der Kinderkon-
ferenz  ausgewähltes  Urlaubsland.  Nachdem 
bekannt wurde, dass die Kaiserin Sissi in Ös-
terreich lebte, waren vor allem die Mädchen 
motiviert  ihre Stimme Österreich  zu geben. 
Wir  bastelten  Busfahrkarten,  die  Kinder 
brachten ihre Trollis, Rucksäcke mit in den 
Kindergarten. Ein Los entschied, wer unsere 
Busfahrer sein sollen. Wir bauten mit unse-
ren  Stühlen  einen  „Bus“  im  Flur  auf  und 
dann ging es los. Angekommen in St. Wolf-
gang bauten wir Sandburgen am See. Unser 
„Wannensee“ hatte leider ein Loch und wir 
mussten ihn gegen den „Biddensee“ eintau-
schen. Wir erfuhren viel über das Land und 
zum Abschluss unserer Urlaubsreise nahmen 
wir an der „Schlossführung“ von Schönbrunn 
teil, in dem Sissi und Franz wohnten. Zu die-
sem Anlass zogen die Mädchen ihre Prinze-
sinnenkleider  an  und  wurden,  wenn  ge-
wünscht, geschminkt. Jeder, der wollte, bas-
telte  sich  noch  eine  Krone.  Im  Kronensaal 
endete unsere Führung mit Apfelstrudel und 
Vanilleeis. Die eigens gestalteten Postkarten, 
eingeworfen in den gebastelten Briefkasten, 
wurden dann im Kindergarten ausgeteilt. Das 
war ein toller Urlaub und wir sind jetzt schon 
gespannt wo es nächste Jahr hingeht.
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Mit  einem  lachenden  und  weinendem 
Auge werden wir von unseren „Riesen“ Ab-
schied nehmen und hoffen, dass wir sie gut 
auf die Schule vorbereitet haben.

An dieser Stelle noch ein großes Danke-
schön an unsere ehrenamtlichen Helfern wie 
Frau  Breiter,  Frau  Dietrich  und Frau  Hoff-
mann  vom  Turnverein,  die  uns  das  ganze 
Jahr tatkräftig unterstützen.

Außerdem  sorgt  „unser“  Herr  Tussing 
fast rund um die Uhr dafür, dass im Kinder-
garten  alles  gut  läuft.  Ohne  ihn  wären  wir 
glatt aufgeschmissen. 

Unser Chef stand immer hinter uns. VIE-
LEN DANK für das Vertrauen.

Wir freuen uns auf das kommende Kin-
dergartenjahr, denn dann ist unser Team wie-
der komplett.

Kiga Team Bübingen

Güdingen
Hurra, der Kindergarten ist fertig!

m April haben bei uns im Kindergarten die 
Umbauarbeiten begonnen, damit wir ab 1. 

September  eine  Kinderkrippe  eröffnen  und 
10 Kinder im Alter von 18 Monaten bis drei 
Jahren aufnehmen können. Im Kindergarten-
bereich werden nun fünfzig Kinder betreut.

I

Unsere neue  Betreuungszeit  beginnt  um 
7 Uhr  und  endet  für  die  Tageskinder  um 
17 Uhr. Wegen dieser langen Betreuungszeit 
vergrößert sich unser Kindergartenteam. Wir 
heißen  alle  herzlich  willkommen  und wün-
schen ihnen viel Spaß in unserer Einrichtung.

Das  Gebäude  des  Kindergartens  wurde 
sehr umfangreich renoviert, das Außengelän-

de neu angelegt und neue Spielgeräte für die 
Kinder aufgestellt. 

In der Umbauzeit waren wir mit unseren 
Kindern  an  zwei  verschiedenen  Standorten 
ausgelagert,  einerseits  im Pfarrheim Güdin-
gen, andererseits im Pfarrheim Brebach. Wir 
bedanken uns bei allen, die davon betroffen 
waren  ganz  herzlich  für  die  Bereitstellung 
der Räumlichkeiten und die damit verbunde-
nen Einschränkungen.

Damit  auch  Sie  die  Gelegenheit  haben, 
den  neuen  Kindergarten  anzuschauen  und 
kennenzulernen, laden wir hiermit zu unserer 
Segens-,  und  Einweihungsfeier,  verbunden 
mit  dem Patronatsfest  der Kirchengemeinde 
am Sonntag, dem 15. September ein. 

Wir  beginnen  dieses  vom  Kindergarten 
mitgestaltete Fest um 10.30 Uhr in der Kir-
che, segnen dann den Kindergarten und fei-
ern  anschließend noch  auf  dem Kindergar-
tengelände.

Das Festprogramm sieht ein Mittagessen 
mit Gulaschsuppe, Nudeln  mit Tomatensoße 
und  Salat,  ein  Salatbuffet,  gegrillte  Würst-
chen,  Kaffee und Kuchen,  eine Aufführung 
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der Kinder, den Besuch eines Zauberers, eine 
Tombola  des  Kindergartenfördervereins, 
Spiele mit den Pfadfindern u.v.a. vor.

Zum Schluss bedanken wir uns noch bei 
allen, die uns in dieser nicht immer einfachen 
Zeit, in jeglicher Form unterstützt haben. Un-
ser ganz besonderer Dank geht an den Elter-
nausschuss  und  vor  allem  an  den  Verwal-
tungsrat. Ohne  Ihr großes Engagement hätte 
dieser Umbau nicht stattfinden können. 

Wir freuen  uns  auch  weiterhin  auf  eine 
gute Zusammenarbeit mit Ihnen.

Im Namen aller Kolleginnen Heike Schmitt

st.  glauben am markt
Ausstellung Robert Schuman
Vision für Europa

us  Anlass  des  50.Todestages  von  Ro-
bert  Schuman  zeigt  st.  -  glauben  am 

markt eine Ausstellung über Leben und Wir-
ken  dieses  europäischen  Politikers.  Eröff-
nung  der  Ausstellung  ist  am 3.  September 
2013 um 17.00 Uhr. Die Bevollmächtigte des 
Saarlandes  für  Europaangelegenheiten,  Frau 
Helma Theis-Kuhn wird dazu ein Grußwort 
sprechen. 

A

Die Ausstellung ist zu sehen während der 
Öffnungszeiten  von  glauben  am  markt,  St. 
Johanner Markt 23, 66111 Saarbrücken oder 
nach Vereinbarung.

„Der Ozean im Fingerhut“
Filmvorführung im Kino achteinhalb

urz vor dem Festtag der Kirchenlehrerin 
Hildegard von Bingen zeigt  st. - glau-

ben am markt  in  Zusammenarbeit  mit  dem 
Kino achteinhalb in Saarbrücken einen Film 
zur  Mystik  von  Hildegard  von  Bingen, 
Mechthild  von  Magdeburg,  Hadewijch  und 
Etty Hillesum.  Während die  drei  ersten  als 
Ordensfrauen  in  verschiedenen  Gemein-
schaften  lebten,  ist  Etty  Hillesum eine  nie-
derländische Juristin, die im Dritten Reich im 
KZ ermordet wurde. Jede der Frauen spricht 

K

von ihrer Hingabe an Gott und von Selbstbe-
stimmung, Liebe, Kreativität.

Die  Regisseurin  des  Films,  Prof.  Hilde-
gard  Elisabeth  Keller,  wird  an  dem Abend 
zum Gespräch anwesend sein. 

Der  Film  wird  gezeigt  am  Sonntag, 
15. September 2013 um 19.00 Uhr im Kino 
achteinhalb,  Nauwieserstr.  19,  66111  Saar-
brücken.

„Faire Weinprobe“
m Erntedanksonntag, 6. Oktober 2013, 
findet  in  st.  -  glauben  am markt  eine 

Faire  Weinprobe statt.  Vorgestellt  und aus-
probiert  werden  zum einen Weine aus dem 
Angebot  des  fairen  Handelns,  zum  andern 
gibt  es  auch  Aufklärung  darüber,  wie  der 
faire  Handel des Weins aussieht. Durch die 
Weinprobe begleitet  Herr Basler,  der beruf-
lich mit Wein zu tun hat, der aber auch Mit-
glied  einer  Eine-Welt-Gruppe  in  Homburg 
ist. Dazu gibt  es auch einige Texte aus der 
Bibel  und  der  Literatur,  die  sich  mit  dem 
Thema Wein befassen.

A

Die Kosten  für  die  Weinprobe betragen 
8,00€. Karten dafür können erworben werden 
bei  st.  -  glauben  am  markt,  St.  Johanner 
Markt 23, 66111 Saarbrücken. 

Näheres  zu  den  Veranstaltungen  unter 
www.glauben-am-markt.de.

Jugend
Eine überraschende 
Begebenheit

or  Kurzem  kam  ein  älterer  Herr  ins 
Pfarrhaus  nach  Brebach  und  brachte 

einen alten Wimpel der Pfadfinder aus Gü-
dingen mit. Diesen Wimpel hatten die Völk-
linger Pfadfinder bei einem „Kampf“ mit den 
Güdinger  Pfadfindern  vor  dem  Dillinger 
Dom 1958 erobert. Seitdem wurde der Wim-
pel  bei  den  Völklinger  Pfadfindern  immer 
wieder  weitergegeben  an  jemanden  der  ihn 
aufbewahrt, bis die Güdinger ihn auslösen.

V

http://www.glauben-am-markt.de/
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Da es die Güdinger Pfadfinder schon lan-
ge  nicht  mehr  gibt,  konnten  sie  ihn  eben 
nicht auslösen und da es die Völklinger Pfad-
finder ebenfalls nicht mehr gibt, gab es jetzt 
keinen  mehr,  an  den  man den  Wimpel  zur 
Aufbewahrung  weitergeben  konnte.  Also 
entschloss  sich  der  jetzige  Aufbewahrer 
dazu, den Wimpel zurückzubringen, da er ge-
lesen hat, dass es zwar keine Güdinger Pfad-
finder  mehr  gibt  aber wieder  einen  neuen 
Pfadfinderstamm  in  unserer  Seelsorge-Ge-
meinschaft.  Dort  wird der  Wimpel  nun mit 
Sicherheit in Ehren gehalten werden.

Pfarrer Matthias Holzapfel

Eine Welt
Antrittsbesuch des neuen 
Bischofs von Quibdo

om  20.  bis  23. 
September  2013 

wird der  neue Bischof 
von Quibdo, Monseñor 
Juan  Carlos  Baretto 
Barett  unsere  Seelsor-
ge-Gemeinschaft  besu-
chen.  Der  Besuch  gilt 
dem  beiderseitigen 
Kennenlernen.  Beglei-
tet  wird  der  Bischof 
von Pater Albero Para, 

der schon öfter bei uns zu Gast war, Pater Uli 
Kollwitz  und  Ursula  Holzapfel.  Außerdem 
wird der Bischof von Espinal, Monseñor Pa-
blo  Salas an  diesem  Wochenende  als  Mit-
glied der Reisegruppe unser Gast sein.

V

Höhepunkt des Besuches wird der Gottes-
dienst  am 22.  September  um 11.00  Uhr  in 
Güdingen  sein,  den  wir  in  diesem Jahr  als 
Schlussgottesdienst des Ewigen Gebetes, das 
wir an diesem Sonntag begehen, feiern..

Im Anschluss an den Gottesdienst  laden 
wir Sie herzlich ein zum Mittagessen im Kin-
dergarten. Damit unsere Gäste aus Kolumbi-
en  auch  einen  Eindruck  der  saarländischen 
Küche bekommen, werden wir, ganz jahres-
zeitengemäß,  Bibbelsches  Bohnesupp  und 
Quetschekuche  servieren.  Jetzt  schon  eine 
herzliche Einladung.

Pfarrer Matthias Holzapfel

Eine-Welt-Laden
Einnahmen am Pfarrfest

m  diesjährigen  Pfarrfest  in  Brebach 
konnte  der  Eine-Welt-Laden  334,25  € 

einnehmen. Wir danken den Mitarbeitern und 
den Mitarbeiterinnen für ihr Engagement.

A
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Kinder und Familien
Erstkommunion 2014
Info-Abend am 16. September

ie kath. Kinder des dritten Schuljahres 
können in diesem Herbst die Vorberei-

tung auf die Erstkommunion 2014 beginnen. 
Dazu  wird  es  am  Montag,  dem  16.9.  um 
20 Uhr  einen  Eltern-Informationsabend  im 
kath. Pfarrheim Brebach geben.

D

Die Eltern, deren Kinder in Brebach, Ens-
heim,  Güdingen  oder  Bübingen  die  Grund-
schule besuchen, werden von uns einen Ein-
ladungsbrief  bekommen. Wenn das Kind in 
eine  andere  Schule  geht,  haben  wir  keine 
Adresse und können nicht  persönlich einla-
den, trotzdem können die Eltern zum Info-A-
bend  kommen  und  sich  über  die  Kommu-
nion-Vorbereitung  und  die  Anmeldezeiten 
informieren.

Gemeindereferent Helmut Willems

Bußkurs
für die Kommunionkinder 2013

m Herbst  nach der Erstkommunion laden 
wir  die  Kommunionkinder  noch  einmal 

ein. Dieses Mal geht es um die Vorbereitung 
auf die Beichte. Die Kinder sind nun alt ge-
nug, um sich Gedanken darüber zu machen, 
was sie Gutes tun und wo sie anderen durch 
ihr Handeln schaden, also Böses tun. Bei der 
Beichte bietet Gott ihnen seine versöhnende 
Hand an, damit alles, was das Gewissen be-
lastet, von ihnen genommen wird. Die Fami-
lien  bekommen  die  Einladungen  vor  den 
Herbstferien zugeschickt.

I

Termine: Sa, 16.11., 10-15 Uhr
Sa, 23.11., 14-16 Uhr, anschl. „Beichtfest“

Gemeindereferent Helmut Willems

Termine
Ökumenische Kinderkirche
31.08. 10-12.30 Uhr Güdingen, ev. Gemeindehaus
05.10. 10-12.30 Uhr Bübingen, Krypta kath. Kirche
30.11. 10-12.30 Uhr Güdingen

Tauftage
28.09. 15.00 Uhr Bübingen
19.10. 15.00 Uhr Brebach
30.11. 15.00 Uhr 

kfd
Brebach-Fechingen
09.09. 18.00 kfd Helferinnentreff, Brebach
22.09. Ewig Gebet
09.10. 15.00 kfd Erntedankfeier anschl. 

Beisammensein mit Flammkuchen und 
Federweisser im Pfarrheim Brebach 
(Anmeldung erforderlich)

14.10. 18.00 kfd Helferinnentreff, Brebach
16.10 17.00 Rosenkranzandacht Brebach
11.11. 18.00 kfd Helferinnentreff, Brebach
18.11. 15.00 kfd Elisabethenkaffee  mit 

Eucharistiefeier Pfarrsaal Brebach
20.11. Buß- und Bettag im ev. Gemeindezentrum 

Brebach
07./08.12. Weihnachtsmarkt Fechingen
09.12. 18.00 kfd Helferinnentreff, Brebach

Bübingen
12.09. 09.00 Uhr Ausflug nach Worms, Treffpunkt 

kath. Kirche Bübingen, Ankunft gegen 11.00 
Uhr, Gelegenheit zur Besichtigung des 
Wormser Domes, um 12.00 Uhr Mittagessen 
im Restaurant „Dom Terrassen“, ab 14.00 
Uhr Stadtrundgang mit Führung „Zu Fuß 
durch zwei Jahrtausende“, Rückfahrt ab 
17.00 Uhr, Ankunft in Bübingen gegen 19.00 
Uhr

17.10. 15.00 Uhr Erntedankfeier, Pfarrsaal Bübingen

Güdingen
09.10. 15.00 Seniorengottesdienst, anschl. gemütli-

ches Beisammensein bei Flammkuchen und 
Federweisser, mitgest. PGR und kfd
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Informationen
Taufen
Maira Charlotte Barg Julian Felix Petry
Milena Mazilu Johanna Keil
Gian-Luca Provenzano Maurice Bender
Leon Romang Adrian Vieira
Malou Sophie Scheid Serena Maria Prokupez
Lena Marie Ditzler

Eheausrufungen
Silke Frank und Sven Hohlweck

Trauungen
Sara Volpe und Sebastian Heim
Dr. Isabel Martin und Dr. Daniel Heinrich

Beerdigungen

Bübingen
Lieselotte Göritz Olindo Tescari
Katharina Blasius Irene Lutz
Alice Puffay Birgit Wahn

Güdingen
Liesel Hillekum Juliana Hentges
Hermann Michel Anita Kallenborn
Rosel Csincsak

Brebach
Peter Matthias Bohr Harald Thürwächter
Maria Elbieta Jozwiak Kim Grüßel
Ferdinand Dier Doris Mayer
Hans-Joachim Schöndorf Klaus Obertshauser

Fechingen
Ruth Hartz Hans-Joachim Below

Kontaktdaten der Pfarrbüros
Pfarramt Maria Hilf und St. Martin
Saarbrücker Straße 72a, 66130 Brebach
Telefon: 0681 – 87 21 34, Fax: 0681 – 87 61 475
Email: pfarrbuero@bgb-f.de
Öffnungszeiten: Mo, Mi u. Do 9.00-12.00 Uhr

Mi 17.00-18.00 Uhr

Pfarramt St. Katharina
Saargemünder Straße 185, 66129 Bübingen
Telefon: 06805 – 2 19 44
Email: pfarrbuerobuebingen@bgb-f.de
Öffnungszeiten: Mi 17.00-19.00 Uhr

Gottesdienstzeiten
Sa 18.00 Fechingen 

Eucharistiefeier nach Ankündigung
So 9.30 Bübingen Eucharistiefeier

11.00 Güdingen Eucharistiefeier
18.00 Brebach Eucharistiefeier

Mi 18.30 Bübingen Eucharistiefeier
Do 9.00 Brebach Eucharistiefeier
Fr 18.30 Güdingen Eucharistiefeier

Regelmäßige 
Veranstaltungen
Eine-Welt-Laden
Donnerstagvormittag 9.30 – 12.00 Uhr
Freitagnachmittag 14.00 – 17.00 Uhr
jeweils im Pfarrhaus Brebach
Kontakt:
Frau. A. Scheller, Tel.: 0681-871794
Herr H.-G. Renner, Tel.: 0681-871213
Frau B. Koch, Tel.: 0681-871055

Pfarrbücherei
Mo und Do 16.00 - 18.00 Uhr, Pfarrhaus Bübingen
Kontakt: Frau Ch. Dietrich, Tel.: 06805-7233

Strickkreis Güdingen
Mo 14.00 Uhr, Pfarrheim
Kontakt: Frau I. Lossen, Tel.: 0681-873546

Messdiener
Es findet eine gemeinsame Meßdienerstunde in 
Güdingen statt:
Mi 16.30-17.30, 14-tägig, Pfarrheim Güdingen
Kontakt:
Carola Wahl, Tel.: 0681/874898
Pfr. Matthias Holzapfel, Tel.: 0681-872134
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Pfadfinder
Do 17.00 Wölflinge, Pfadfinderkeller
Do 17.15 Jungpfadfinder, Pfadfinderkeller
Fr 16.30 Pfadfinder, Pfadfinderkeller
Rover: nach Absprache
Kontakt: 
Gemeindereferent H. Willems, Tel.: 0681-872134

Chöre:
Pfarrcäcilienchor Brebach und Chorgemeinschaft St.  
Martin Fechingen
Do und Fr im Wechsel 19.30 - 21.00 Uhr, Pfarrheim 
Brebach
Schola Brückenschlag
Do 18.00 – 19.00 Uhr, Werktagskapelle Güdingen
Jugendchor der Seelsorge-Gemeinschaft
Do 16.30-17.15 Uhr, Werktagskapelle Güdingen
Kinderchor der Seelsorge-Gemeinschaft
Do 17.15-18.00 Uhr, Werktagskapelle Güdingen
Kontakt für alle Chöre:
Frau Claudia Reyes-Saldaña, Tel. 015788487414

Seniorennachmittage
Erster Donnerstag im Monat: Brebach
Kontakt:
Frau A. Scheller, Tel.: 0681-871794
Frau A. Lorig, Tel.: 872836
Letzter Donnerstag im Monat: Fechingen
Kontakt: 
Frau M. Jantzen, Tel.: 06893-2780
Frau L. Himbert, Tel.: 06893-1673
Letzter Mittwoch im Monat: Bübingen
Kontakt:
Frau U. Hensel, Tel.: 06805-7535
Frau A. Görg, Tel.: 06805-3123
Güdingen: 4x im Jahr nach Vorankündigung
Kontakt: Frau J. Stuppi, Tel.: 0681-873417

In allen Gemeinden ist zunächst um 15.00 Uhr ein 
Gottesdienst, anschließend ein Beisammensein in den 
jeweiligen Pfarrräumen, bzw. in Fechingen im alten 
evangelischen Pfarrhaus.

Krankenkommunion
Einmal im Monat durch Pfarrer Holzapfel und Ge-
meindereferent Willems nach persönlicher Terminab-
sprache. Anmeldung unter Telefon 0681 – 87 21 34

Beichtgespräch
Termine nach Vereinbarung bei Pfarrer Holzapfel. 
Telefon: 0681 – 88 1 55 99

Kollekten
Renovierung Kirche Brebach € 273,17
Renovierung Kirche Bübingen € 255,13
Renovierung Kirche Güdingen € 377,89
RENOVABIS € 406,74
Kolumbien € 108,42

Das Gute zum Schluss
ine  frohe  Nachricht  haben  wir  diese 
Tage aus Kolumbien bekommen. Unser 

ehemaliger Freiwilliger Memo Couttin Peña 
hat im zweiten Anlauf einen Studienplatz in 
Saarbrücken bekommen und ist in diesen Ta-
gen wieder  hier  angekommen.  Wir  heißen 
ihn herzlich willkommen und hoffen, dass er 
sich auch wieder in unseren Gemeinden en-
gagiert. Natürlich wartet auch der SV Bübin-
gen auf seinen Mitspieler.
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